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Was die Woche bringt
Berner Stadttheater. Wochenspielplan.
Sonntag, 12. Mai, 14.30 Uhr. 37. Tombolavorst,

des Berner Theatervereins, zugl. öffentl. :

„Die Zauberflöte", Oper in zwei Aufzügen
von W. A. Mozart. — 20 Uhr: „Gilberte
de Courgenay" Volksstück in 10 Bildern

Montag, 13. Mai. 30. Tombolavorst zugl.
öffentl.: „Maria Stuart" Trauerspiel von
Friedr. Schiller.

Dienstag, 14. Mai. Ab. 31. Gastspiel Dr.
Felix Weingartner: „Fidelio", Oper von
Ludwig van Beethoven.

Mittwoch, 15. Mai Ab 32. zum ersten Male:
„George Dandin", Komödie in drei Akten
von Molière, hierauf neueinstudiert: „Der
zerbrochene Krug" Lustspiel in einem Akt
von Heinr. v. Kleist.

Donnerstag, 16. Mai. Volksvorstellung Kar-
teil: „Wiener Blut", Operette in drei Akten
von Joh. Strauss.

Freitag, 17. Mai, Ab. 31.: „George Dandin"
und „Der zerbrochene Krug".

Samstag, 18. Mai. Sondervorstellung des Ber-
ner Theatervereins „Schön ist die Welt",
Operette in 3 Akten von Franz Lehar.

Sonntag, 19. Mai, 14.30 Uhr: „Gilberte de

Courgenay". Abends 20 Uhr: „Wiener
Blut" Operette in drei Akten von J, Strauss.

Kursaal.
Pfingstsamstag, ix. Mai: Nachmittags und

abends Unterhaltungskonzerte des Orchesters
C. V. Mens.

Pfingstsonntag, 12. Mai: Zum Nachmittags-
tee und abends grosse Pfingstfest-Konzerte des
Orch. C. V. Mens mit Einlagen der Solisten.

Pfingstmontag, 13. Mai: Nachmittags
Familien-Teekonzert, abends grosses Unterhai-
tungskonzert mit Soloeinlagen und Tänzen des
Orchesters C.V. Mens. Im Kuppelsaal nach-
mittags und abends Pfingstmontags-DanCing,
Kapelle Henry Kleiner.

Dienstag 14. bis inkl. Freitag 17. Mai:
Täglich nachmittags und abends Unterhai-
tungskonzerte des Orchesters C. V. Mens mit
Soloeinlagen und Tänzen. Allabendlich Dancing
(Mittwoch bis 02.00 Uhr), Kapelle FI. Kleiner

Tonfilm-Theater
Andy Hardy und die Liebe

Kulissenliebe
1. Jagd auf Prärie-Gangsters.
2. Mord im Dunkeln.

Forw»z Abenteuer des Robin Hood.
Gotthard: Das Recht auf Liebe

Herzklopfen.
Sp/ejzAVL Der Glöckner von Nôtre Dame

Ausstellungen

Meisterwerke aus den Kunstmuseen Basel und
Bern und Sammlung Oskar Reinhart.

I/aier 70,000 BesMcAer. Die Ausstellungen
Sammlung Oskar Reinhart und Meisterwerke
der Museen Basel, Bern, Genf, Zürich im
Berner Kunstmuseum haben bisher über 70,000
Besucher verzeichnet.

Am Pfingstsonntag und am Pfingstmontag
ist das Berner Kunstmuseum von 10 bis 17
geöffnet (einige Säle von 12—14 Uhr geschlos-
sen). Ein Merkblatt mit allen nötigen Angaben
ist in den Verkehrsbureaux und in den Bahn-
höfen zu beziehen.
•Kw/utAa/fe.' Ausstellung Karl Blechen, Wer-
ner Eupl, Robert Schär, Leo Steck.

„Die Schweiz im Jahre 1840". Diese Aus-
Stellung hat so guten Anklang gefunden, dass
sie bis 15. Juni verlängert wird.

Tierpark und *Bärengraben
Im Freigehego des Tierparks sind seit eini-

ger Zeit die Murmeltiere aus ihrem Winter-
schlaf erwacht und zeigen sich ausserhalb ihrer
Baue. Eigentümlicherweise sind sie jedes Früh-
jähr anfänglich noch ziemlich scheu und müs-
sen sich aufs neue an die Anwesenheit von
Menschen gewöhnen. Einige sind aber bereits
wieder, so zutraulich, dass sie Erdnüsse aus der
Hand entgegennehmen.

Allen Bärenfreunden sei nochmals in Erin-,
nerung gerufen, dass am Auffahrtstage erst-
mais der diesjährige Nachwuchs in die Aussen-
gräben gelassen wurde. Die Bärin Julie kam
mit drei, Berna mit zwei Jungen.

Berner Doppelquartett und Jodlcrklub
Länggasse

Die Vereinsleitung des Jodlerklub Läng-
gasse Bern hat beschlossen, neben seriöser
Pflege des Jodelliedes als schweizerisches
Volksgut, sich ganz speziell auch dem Q u a r -

tettgesang zu widmen. Dies war Ursache
zur Erweiterung des Vereinsnamens wie obener-
wähnt. Singlokal: Café Zähringerhof. Stamm:
Hotel Bristol. Postcheckkonto III 12 76S. Of-
fizielle Postadresse: Berner Doppelquartett und
Jodlerklub Länggasse Bern. Jy.

Wie Woche im Radio
(Leider sehen wir uns nach wie vor ausser-

stände, ein vollständiges Programm zu bringen.)
Beromünster: Tägliche Sendungen. Konzert:

9.00, 16.30 (Sonntag), 12.00, 18.00, 19.15,
20.00. Zeit 12.30, 16.59, 19.00. Nachrichten:
7.00, 12.30, 19.30, 22.00. Börsenberichte:
12.27. Sendeschluss : 22.30 (Samstags 23.00).

Samstag den 11. Mai (Beromünster mit TR-
Ergänzungen): 6.40 Frühturnkurs. 7.00' Nach-,

richten, Mitteilungen. 11.00 Ländler. 11.20
Rund um den Bielersee. ix.35 Schweizerlie-
der. 11.50 Mitteilungen. 11.55 Serenade.

12.29 Zeit, Nachrichten Unterhaltungskonz.
13.15 Die Woche im Bundeshaus. 13.30
Der juristische Ratgeber. 13.45 Schallpl.
14.20 Sunntigsspaziergang oder Usflug mit
Picknick. 14.40 Wanderlieder. 14.50 Nidle,
Chäs und Anke. 15.10 Marschmusik. 15.20
Seelische und körperliche Widerstandskraft
durch Sport. Vortrag. 15.30 Schallpl. 15.40
Wie werden unsere Soldaten mit der nötigen
Wäsche versorgt. Reportage. 16.00: Volks-
musik. 16.30 Hauptprobleme der Weltwirt-
Schaft. 16.59 Neuenbnrger Zeitzeichen An-
schliessend: Leichte Musik. 18.00 Ursprung
und Bedeutung des Pfingstfestes. Vortrag.
.18.20 Zwei Klaviere. 18.55 Mitteilungen.
19.00 Geläute aus Zürich. 19.15 Erfinder,
Erfindungen und ihre Geschichte. — 19-3°
Nachrichten. 19.40 Musikal. Programm. •—

20.45 Züglete. Heitere Glossen. 21.30 Tanz-
musik. 22.00 Nachr. 22.10 Auftakt zum
Pfingstsonntag.

Die Sparsamkeit im Gas-
verbrauch wird insbe-
sondere durch den Ein-

bau der hochwertigen
Isolation erzielt, die nur
der LE RÊVE-Gasherd
kennt. — Kein Wunder
also, wenn die Hausfrau
dem LE RÊVE-Backofen
den Vorzug gibt.

Fabrikvertretung :

Meyer & Co. AG., Bollwerk 21, Bern

A. RUOF

Gründung des Geschäftes I 91 9

Neuarbeiteil BERN, Christoffelgasse 7

Reparaturen Telephon 2 49 86

Ideale Pfiiigstiuiterhaltiing im

KÜRSAAL BERA

â»v
Kerner 8ln6ttd«àr. 1V«e>ivll8i»ivIpInv.
Lonntnx, 12. lVIni, 14.zo Dill'. Z7. Oombolnvorst.

6es Lerner Öhentervereins, 2UZl. öllentl. :

„Ois Tnubsrllöts", Oper in 2wei àOûZen
von W. 2V. lVlo2nrt. — 20 Odi-: „Oilberte
6s LourAennzi" Vollcsstüclc in 10 Lil6ern

Vlontn^, iz. iVlni. zo. Oombolnvorst 2U^l.
öllentl. : „Vlnrin 8tunrt" Ornuerspiel von
?rie6r. 8ch6ler.

OienstnA, 14. lVlni. Wb. zi. Onsìspiel Or.
Oelix WeinAnrtner: ,,?i6slio", Oper von
Ou6wiZ vnn Leethoven.

lVIittwocb, 15. lVlni Vl.b Z2. 2UNI ersten HInle:
„Oeorxs Onn6in", Icomö6is in 6rei âten
von lVlolière, hiernuk neueinstu6iert: „Der
verbrochene Krux" Oustspisl in einsrn ât
von Heinr. v. Xleist.

Oonnerstn^, 16. Ivini. VollcsvorstellunA Xnr-
teil: „wiener Llut", Operette in drei ^.lcten
von loh. 8trnuss.

LreitnA, 17. lVlni, ^.b. zi.: „Oeor^e Onn6in"
un6 „Oer verbrochene Lirug".

8nmstnZ, 18. lVlni. 8on6ervorstellunA 6es Ler-
ner Obentervereins „8cliön ist 6ie 'Weit",
Operette in z Wirten von ?rnn2 Oelinr.

Banning, 19. hiai, 14.Z0 Obr: „Oilberte 6e

LourAsnn^". 4ì.ben6s 20 Illír: „Wiener
Lint" Operette in drei mieten von I. Ltrnuss.

ii»l'8îìîtl.
LlinAstsnmstnA, ri. lVlni: OlnchmittNAs und

abends Ilnterhaltunxslcon2erte <ies Orchesters
L. V. lVlens.

LkinZstsonntNA, 12. Vlni: ?um hlnchmitta^s-
tes und abends grosse l?Iin^stIest-Oion2erts des
Orch. L. V. lVIens init LinlnAen 6er 8oiisten.

LIinAstmontaA, iz. Vlai: hlachmittaAS
Oamilisn-Oeelconvert, abends grosses Ilnterhal-
tungslcomiert mit 8olosinlnAen nnä Oan2en 6e8
Orelissters L.V. iVlens. Ini ILuppelsaal nach-
mittags un6 abends l?IinAstmontAFS-Oancm^,
Xnpelle Osnr^ X.leiner.

Oisnsta^ 14. bis inkl. Breitn^ 17. Olai:
Oä^lich nachmittags unä abends Ilnterhal-
tungslconvsrts 6ss Orchesters L. V. Vlens mit
8oloeinlagen nn6 1län2en. Allabendlich Dancing
(lVIittwoch bis 02.00 Ilhr), Xapells H. Kleiner

lankilm-VIlviìlei'
ÄuKe«öerg.- 2^.nd^ Oard^ nn6 6ie Oiebe
Oa7>//oO Oiulissenliebe
Oe»traO- 1. lagd auk Lrarie-Langsters.

2. lVlord im Ounlcsln.
I<or»»i Abenteuer 6es Labin Hood.
Oottbard: Oas Hecht auk Oiebe
Ä/etro^oO' Oer^lclopt'en.

Oer Olöclcner von blôtre Oamc

à»8«tvIIlINAVIl
/m
OIsisterwerOe nus 6en Xâstnniscen Lnsei nn6
Lern un6 8nininiunA OsOnr iìeinbnrt.

l/sàer 70,000 ZesllcHer. Oie ^.nssteiiunZen
8nininiunx OsOnr Leinbnrt nn6 iVleistexvverlee
6er iVluseen Lnsei, Lern, Oent, ^üricb iin
Lerner Kunstinussurn bnben bisber über 70,000
Lesucber veiveicbnet.

iìin LkinAstsonntnA un6 nrn LiinAstrnontn^
ist 6ns Lerner Liunstinuseum von 10 bis 17
Aeôàet (einige 8âie von 12—14 Obr ^escbios-
sen). Oin iVlsrkbintt mit nüen nötigen àZnbcn
ist in 6en Verkebrsburenux un6 in 6en Labn-
böien vu berisbsn.

àssteiiunA Xinri Liecben, Wer-
ner Oupi, iìobert 8ebìir, Oeo 8teâ.

„Oie 8obweÌ2 im 6nbre 1840". Oiese às-
stsiiunA bnt so Anten ^.nkinnA Zekuncion, 6nss
sie bis 15. iuni verinnAert wir6.

Vivi pi» K inill) Itîii vnKi iìdvn
lin Orei^ebeAS 6es OierpnrOs sin6 seit eini-

ßer ^eit 6ie iViurmeltiere nus ibrcm Winter-
scàint ervncbt unä 2eÌAen sieb nusserbnib ibrer
Lnue. OiAentuinIiebervreise sin6 sis jsâes Orub-
Inbr nnknnAÜcb nocb 2Ìemiic>i sobeu unà inüs-
sen sieb nuks neue nn 6ie Anwesenheit von
iVlenscben Aewöbnen. Oini^e sin6 nber bereits
wie6er so 2Utrnuiich, 6nss sie Or6nüsse nus 6er
Onn6 entAegennebrnen.

^.iien Lnrentreunâen sei noebinnis in Orin-
nerunA Aeruken, 6nss nm àkknbrtstn^e erst-
mnis 6er äiesznbriZe blncbwuchs in 6ie àssen-
Arnben ^einssen wur6e. Oie Lnrin 6uiie Onrn

mit 6rei, Lernn mit 2wei 6un^en.

keiner Voppvlqunitvtt uinl .lelllvi kl»!»

IiâNKMiiSV àw-.,
Oie VereinsieitunA 6es FoâierOiub OnNA-

xnsse Lern bnt besebiossen, neben seriöser
Liiere 6es 6o6eiiie6es nis schweiveriscbes
VoiksAut, sieb ANN2 spL2Ìeii nueli 6em O u n r -

tett^esnnA- 2U wiâinen. Oies wnr Orsnebe
2ur OrvveiterunA 6cs Vereinsnnmens wie obener-
wnbnt. 8inZioOni: Onte ?inbrin^erîiok. 8tnmm:
Ootei Bristol. Lostâeclàonto III 12 7S8. Ok-
IÌ2Ìeile Lostn6resse: Lerner Ooppeic^usrtett un6
Io6ierlàb OnnMusse Lern. I/.

kie VV«à im k»<Il»
(Oei6er sehen wir uns nncb wie vor nusser-

stnnàe, ein voüstnnöixes LroZrninm 2U bringen.)
Leromünster: OnAÜchs 8en6unASn. Convert:

9.00, i6.zo (8onntnA)> 12.00, 18.00, 19.1L,
20.00. 2eit 12.zo, 16.59, 19.00. Hnchrichten:
7.00, I2.Z0, 19.zo, 22.00. Börsenberichte:
12.27. 8sn6eschiuss: 22.Z0 (8nmstnAS 2Z.00).

8nmstnA" 6en 11. Ivlni (Leroinünster mit OL-
Orgnn2unAen) : â.40 OrühturnOurs. 7.00^ bineh-,

richten, iVlittsilunAen. 11.00 Onn6isr. 11.20
Lun6 um 6en Lieiersse. ii.zz 8cbweÌ2erlis-
6er. 11.50 hlitteilunAsn. 11.55 8srsnn6e.
12.29 Zeit, binchriclite» Iinterhnitunzshon2.
iz.15 Oie Woche im Lun6esbnus. IZ.50
Oer juristische LntZeber. iz.45 8chnilpi.
14.20 8unntÌASspN2ÌerANNA o6sr IlsIiuA mit
Liànieh. 14.40 Wnn6eriis6er. 14.50 HIi6ls,
Ohns un6 àbe. 15.10 hlnrschmusik. 15.20
8eslische un6 lcörperiicke Wi6erstnn6sicrnkt
6urcb 8port. Vortrug. 15.Z0 8cbniipi. 15.40
Wie wsr6en unsere 8oi6nten mit 6er nötigen
Wnsche versorgt. Leportn^e. 16.00: Voiles-
musilc. 16.Z0 Hauptprobleme 6er Weltwirt-
scbnlt. 16.59 blsuenburZer ^eit2eicken ^.n-
schliessen6: Oeichte iVlusih. 18.00 Ursprung
un6 Ls6eutunA 6es lllinAstlestes. Vortrug.
18.20 i?wei l^lnviere. 18.55 hlitteilun^en.
19.00 Oelnute nus Zürich. 19.15 Orkin6er,
Orlin6un^en un6 ihre Oescbickte. — 19.Z0
hinchrieliten. 19.40 lVlusihnl. l?roArnmm. .—
20.45 AüAlete. Heitere Olossen. 2i.zo1'nn2-
musilc. 22.00 blnchr. 22.10 àktnlct 2um
Llinxstsonntnx.

t)is ^PSk-5SmI<6it im(?S5-
ver'ìzk'sueli v/irc! insizs-

son6srs 6urcb 6en L!n-
tzsu cjss' tioclivvertigsli
lsoistlon srrisit, 6is nur
cisr l.e kêve-c;nsbSi6
lisnnt. — !<sm Wun6or
s!so, wsnn 6is blsuslrnu
6sm kàVOLsckolsn
6sn Vor2ug gibt.

l-sbrilivsrtrotung:

k^Ie^si' 8» Lo. öoilvvsric 21, Lern

(^rllu6iinF lies (»ssellLktes > 9 9

IXeu.grdsiteit i! L b L>u!às°igâ 7

lìcpsivluivil Vo>v,>I.on 2 !» 8K

Illvülv?kinMtn»tv!l>»ItunK im
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